
146 Dieterich :

 Fällen fast zur Identität wird . . . " x ) Derselbe Forscher hat nun diesenSatzauchaufdieYolkspoesieangewendet,undzwarhatermitkennenswerterObjektivitätalsdieQuelleihrerzahlreichenstimmungendiegriechischeVolkspoesiebezeichnet2),währendesbishervielmehrüblichwar,diesereinenslavischenCharakterzuzusprechen.3)DieseStreitfragescheintmirjedochnochlangenichtentschiedenzusein;essolldaraufhierauchnurgelegentlicheingegangenwerden.DerzweckdieserStudieistvielmehrder,zunächsteinmaldiehauptsächlichstengemeinsamenElementeindenVolksliedernderBalkanvölkerzustellen,soweitsieinAusgabenoderÜbersetzungenvorliegenundmirzugänglichwaren.4)Zugleichsolldamitversuchtwerden,eineForderungzuerfüllen,diewiederumGustavMeyerzuerstundzwarvorbald20Jahrenerhobenundalsoformulierthat:„Alledieverschiedenen,aufderBalkanhalbinselneben-unduntereinanderwohnendenStämme,dieSerben,Bulgaren,AlbanesenundGriechen5),erfreuensicheinersehrreichenYolkspoesie,inwelcherimGegensatzezuandernVölkerndasepischeVolksliedganzbesonderskultivierterscheint.EsisteinefürdieVölkerpsychologieganzbesondersinteressanteAufgabe,dasGemeinsame,dasdenLiederndieservierVölkereigenist,herauszusuchenunddarzustellen."6)

 Diepe , wie es scheint , in den Kreisen der Volksforscher gänzlichbeachtetgebliebenenWorteenthaltennunauchdasThemazuderfolgendenStudie,dieesversuchenwill,eineÜbersichtdiesergemeinsamen

1 ) Indogerman . Forschungen 4 , 416f .

2 ) Indogerman . Forschungen 4 , 420 , Anni . 1 .

 3 ) So z . B . R . F . Arnold , Euphorion , 2 . Ergänzungshel't S . 135f . Dieser hat ebenda ,wennichnichtirre,zumerstenmal,auchdieBezeichnung„Balkanstil"gebraucht.

 4) Originale konnte ich nur für die griechischen Volkslieder benutzen ; doch suchteichmich,umdemLesermöglichstGelegenheitzurNachprüfungzugeben,aufdiesetzungvonH.Lübkezubeschränken.FürdieübrigenniussteichmichanÜbersetzungenhalten,undzwarfürdieserbischenandieSammlungvonTalvj,fürdiebulgarischenandievonStrauss,fürdiemacedo-bulgarischenandievonRosenundfürdiemacedo-rumänischenandieProbeninG.WeigandsReisewerk(DieAromunen).DiealbanesischenLiedermussteichausverschiedenenWerkenzusammensuchen,dieandenbetreffendenStellencitiertwerden.DabeiseigleichaufeineäusserstmerkwürdigeundfürsämtlicheBalkanvölkergültigeThatsachehingewiesen,dassnämlichdiepoetischbegabtestenTeiledieserYölkerstämmeausserhalbderpolitischenGrenzenihrerStaatenzufindensind:dieschönstenserbischenLiederstammennichtausdemKönigreichSerbien,sondernausder(österreichischen)Hercegowina;diebestenrumänischenaus(demungarischen)Siebenbürgen,diepoetischstenbulgarischenaus(demkischen)MacédonienunddieeigenartigstengriechischenLiederausEpirus,Kreta(nebstdenkleinasiatischenInseln)undCypern.Mansiehtdaraus,wiewenigsichdievondenDiplomatenfestgesetztenpolitischenGrenzendieserLändermitihrennationalendecken!

 5 ) Nur die damals von der Wissenschaft noch nicht 'entdeckten' macedonischen oderSüdrumänenfehlenindieserAufzählung.SiesinderstdurchG.WeigandderForschungerschlossenworden,dersiealsAromunenbezeichnet.

6 ) Essais und Studien zur Sprachgeschichte und Volkskunde 1 , 79 f.


